
 

 

 
AIRA RAUTSO (1954) 
 
Geboren in Estland (Rakvere), Abschluss der Pädagogischen Universität in Tallinn in 1978.  
Seit 1980: Lehrerin für Malen, Zeichnen, Komposition und Graphik in der Kunstschule in 
Jõhvi.  
Ihre größtenteils abstrakte Bilder haben einen klaren Bezug zu Formen und Figuren aus der 
Natur und spiegeln ihre emotionale Bindung wider. 
In den letzten Jahren überwiegen Bilderserien ihren Stil. Ihre  Bilderserie „Estnische 
Landschaften“ stellt keine konkreten Plätze dar, sondern Archetypen estnischer 
Landschaften: das Meer, Felder, Bäume, Sonne und der Himmel. Dabei sind die Farbe, die 
Komposition und der Rythmus der Formen relevant, welche einen Zustand oder ein Gefühl 
ausdrücken. In den meisten ihrer Werke verwendet die Künstlerin Akrylfarben und 
unterschiedliche Mischtechniken. 
 
Ausstellungen: 
Seit 1981: zahlreiche Ausstellungen, darunter Einzelaustellungen sowohl in Estland (im 
Landkreis Ida-Virumaa, Tartu, Narva, Saaremaa, Rakvere und Tallinn) als auch in 
Deutschland, Finland, Schweden und Dänemark. Viele ihrer Werke waren ebenfalls bereits in 
verschiedenen Gruppenausstellungen in Estland und im Ausland zu sehen  
Seit 2008: Mitglied des Malereibereiches des estnischen Künsterverbandes. Ihre Bilder sind 
vertreten in Privatsammlungen in Schweden, Deutschland, Finland, Dänemark und den USA.  
 
Auszeichnungen: 
Preisträgerin des Kulturpreises des Landkreises Ida-Virumaa 2004  
Jahrespreises der Stiftung zur Förderung der estnischen Kultur 2006 und 2014 
 
Weitere Informationen: 
aira.rautso.com 


